Erſcheint wöchentlich ſechs Mal Abends mit Ausnahme des Montags. 
Als Beilage: „Illuſtrirtes Sonntagsblatt“ 


Vierteljährlicher Abonnements Preis: Bei Abholung aus der Ex⸗ 
pedition und den Depots 1,50 Mark. Bei Zuſendung frei ins Haus 
in Thorn Vorſtädte Mocker und Podgorz, 2 Mart. Bei ſämmt⸗ 
lichen Poſtanſtalten des deutſchen Reiches (ohne Beſtellgeld) 1,50 Mark. 
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jornet 


Begründet 1760. 


Redaction und Expedition Väckerſtr. 39. 
Fernſprech⸗Anſchluß Ar. 75. 


Hedan. 
Ein Erinnerungsblatt zum 2. September von Hans Wald. 
- (Nachdruck verboten.) 
(Schluß aus dem erſten Blatt.) 

Aber ſo leicht wollte bayeriſcher Trotz doch nicht weichen 
auſ's Neue ſtellten ſich die Tapferen den Rothhoſen. 

Im brennenden Dorfe, umtoſt vom Kniſtern und Knattern 
der Flammen, gab es ein wüthendes Ringen. 

Dann wurden die Franzoſen im ſtürmiſchen Anlauf zurück⸗ 
geworfen, dann wichen die Deutſchen wieder Schritt auf Schritt. 

Da mit einem Male kam Gewehrfeuer rechts und links aus 
den Häuſern, ſelbſt im Rücken pfiffen die Kugeln. 

Theilweiſe hatten die Dorfbewohner die 
e — in ihre Häuſer geführt. 

atten ſie verborgene i 
n 0 Bae bed. Waffen ergriffen und feuerten 

Von allen Seiten mit dem Tode bedroht, behau 
Bayern trotzdem ihre ganze Standhaftigkeit. 22 

Immer neue Anläufe warfen die Franzoſen wieder und 
wieder zurück, und manche ſichere Kugel brachte den heimtückiſchen 
Mördern die wohlverdiente Strafe. 

Da gellten durch das Knattern des Gewehrfeuers, durch das 
Praſſeln der Flammen entſetzliche Schreie. 

Den mit der Blutarbeit beſchäftigten Deutſchen, die furcht⸗ 
los dem Tode in das Auge ſahen, den einmal gewonnenen Boden 
nach Kräften zu behaupten ſuchend, färbte ſich doch die braune 
Wange unter Staub und Dampf. 

Entſetzliche Bilder ſchon bietet der Kampf tapferer Soldaten, 
aber das Entſetzlichſte iſt doch noch nicht in ihm zu ſchauen. 

Dort gebietet die Pflicht, dort herrſcht aber auch die Ehre. 

Aber wehe, wo von Pflicht und Ehre keine Rede, wo nur 
die grimme Beſtialität in ihrer ganzen unverhüllten Gräßlichkeit 
ihr Weſen treibt. 

Und ſo auch hier! 

Was ſich hier den bayeriſchen Soldaten darbot, war wohl 
geeignet, ihnen das Blut in den Adern erſtarren zu machen. 

Ihre Kameraden, die da und dort ſchwer verwundet zu⸗ 
ſammengebrochen und am Wege des Gemetzels liegen geblieben 
waren, ſtießen jene Schmerzensrufe aus. 

Die entmenſchten Dorfbewohner von Bazailles hatten ſich 
auf die zum Widerſtande unfähigen Deutſchen, wo ſie dieſelben 
erreichen konnten, geworfen. 

Dort ſtieß man einem Unglücklichen ein Meſſer in die 
röchelnde Bruſt. 

Da ſuchten ſchon Hyänen des Schlachtfeldes nach Werth⸗ 
laden, Ringen, Uhr und Geld. 

Über dieſer feige Mord, dieſe Raubſucht, das war noch 
immer nicht das Schlimmſte 

Die Feder ſträubt ſich heute noch, dieſe gräßlichen Thatſachen 
aufzuzeichnen. 

Da lagen die Braven unter Kampfeslärm und praſſelndem 


Brand. 
Mit der ermattenden Hand ſuchten ſie wohl noch, das 


aus der Wunde quellende Blut zurückzuhalten. 


Photographiſches Atelier 
Kruse & Carstensen, 
Schloßſteaße 14 
vis-à-vis dem Schutzengarten. 
Besen, Schrubber, Scheuer- 
bürsten, Pinsel, Kopf- und 
Kleiderbürsten, Matten etc.] Pauski-Gerechteſtraße. 

empfiehlt billigſt (3128) 
Fame Gl ane 


Sümmtl. Ginlerarbeiten 


ſowie 


Bildereinrahmungen 


werden ſauber und biklig ausgeführt bei 


Julius Hell, Srückeufr. 34, 
im Hauſe des Herrn Buchmann. 


Siammtlige 


heranrückenden 


9 


20 Pf. frei ins Haus. 


wärts zur 
bequemer 


ſahlweiſe 


2 i ar 1 Geor 5 
Bötteherar beiten Berlin SW, Serfelemerfr 4. FCC ah dit Setzen. 
werden dauerhaft und schnell ausge: ———ͤͤů ͤ lꝛ— Künſtl. Zähne l. Plomben 
— Bölichermeiſter Zimmergeſ ellen werden ſauber und gut ausgeführt von 


im Muſeum (Keller). 
N Maurereimer ſtets vorräthig 


Berliner 
Wasch- u. Plätt-Anstalt. 
Bestellungen per Postkarte. 


J. Giobig, Klein Mocker. ſofort Beſchäftigung bei 


hrere 


Hindermilch 


Steriliſirte Milch, pro Flaſcheſ wi 
f. zu haben bei den 
J. G Adolph -Breiteſtraße, 
Oterski-Brombergeritraße u. Szeze- 2. 


Außerdem Vollmilch, 


) 
Casimir Walter-Motker. | 
+ Hoffmann- 


NOS 


und Harmoniums n 
unter Garantie Fe franz Eu 
be franko, in 


nden ae Arbeit bei 
« Soppart, Thorn. appr. Beitgepülfe und ent 


Me 
Tiſchlergeſellen 


auf Bauarbeit, gute Arbeiter, finden 


Sonntag, den 2. September 


Ein Fünkchen von Hoffnung auf Rettung bleibt ja doch 
ſelbſt in ſchlimmſter Lage. 

; Und an ſie ſchlichen ſich die Bewohner von Bazailles 
eran. 

Ein kurzes Ringen, röchelnde Schreie. 

Und hinein warf man die Körper der Verwundeten in die 
lodernden Flammen. 

Die Flammen zuckten und lodernten, en dlich die 
Schmerzensſchreie der Gemarterten verſtummten. 

Aber andere Rufe brauſten dafür zum Himmel ! 

Das waren die Racherufe der Kameraden der Hingemordeten. 

Sie verlangten von Nenem gegen die immer mehr ange⸗ 
ſchwollene Uebermacht geführt zu werden. 

Und „Kein Pardon!“ klang es durch die Reihen. 

Aber weiter und weiter war die feindliche Artillerie bereits 
avanziert, ein unwiderſtehliches Geſchützfeuer warf rottenweiſe die 
Deutſchen um. 

„Zurück!“ hieß es. „Erſt müſſen wir Verſtärkung haben.“ 

a0 de knirſchend, in guter Ordnung zogen die Bayern ſich 
ur 


bis 


„Gnad Euch Gott, wann wir wiederkommen!“ 

Und ſie kamen wieder! 

In Geſchwindmärſchen rückten bereits norddeutſche Truppen⸗ 
theile den Süddeutſchen zu Hilfe. 

Nunmehr war die deutſche Streitmacht bedeutend genug, dem 
Feind nicht nur den von Blut geiränkten brennenden Platz zu 
entreißen, ſondern auch die Stellung gegen jeden feindlichen An⸗ 
griff zu halten. 

Ein großer Theil von Bazailles ſtand in hellen Flammen, 
weithin leuchtete der brennende Kirchthurm, welcher nunmehr eben⸗ 
falls von dem gefräßigen Element ergriffen worden war. 

Die Franzoſen ſchickten ſich an, die Deutſchen weiter und 
weiter zu verfolgen. 

Aber nun gab es für die Bayern kein Halten mehr. 

Sie wußten, ſie hatten für alle Fälle einen Rückhalt an der 
eingetroffenen Verſtärkung, das war genug. 

An der Spitze der Sturmkolonne wollten in jedem Falle ſie 
ſelbſt bleiben. 

Sie waren zuletzt aus Bazailles hinausgegangen. 5 

Sie wollten zuerſt wieder hinein, denn dort hatten ſie vor 
allen Dingen eine heilige Pflicht zu erfüllen. 

Es galt die Mörder der in ſo entſetzlicher Weiſe um's Leben 
gekommenen Kameraden zu ſtrafen. 

Da gab es keine Pauſe, keinen Zeitverluſt mehr. 

„Vorwärts!“ ertönte das Kommando. 

Und die Trommelwirbel raſſelten einen einförmigen und doch 
ſo aufregenden Sturmmarſch. 

Eine Abtheilung Franzoſen warf ſich dem Anſturm der 
Bayern vor dem Orte entgegen. 

Sie wurden weggefegt, als ob fie nie dageſtanden — und 
nun hinein in das brennende Dorf. 

„Nein Pardon den Mördern!“ das war die Loſung. 

Ein raſendes Feuer empfing die vorrückenden Deutſchen. 


Franzöſiſche Truppen und die bewaffneten Dorfbewohner 


Herren] gemeinen Bildungsfächern. 1. 


pro Liter 
2241) Penſion ꝛc. ertheilt. 


e eee eee eee 
H Schneider, 


Atelier für Bahnleidende. 

Breiteſtr. 27, (1439) 

Bu Nathsapothete. EU 
eee SEE EEE > 


D. Grünbaum, 


er 
eglerſtr. 19. 03) 


Gi u ur eee 
Selbstverschuldete Schwäche Jun 


3—4 Mark 


Zeitu 


Landwirthſ chaftliche Winterfihnle zu Zoppot. 


Beginn des Winterſemeſters am 22. October d. Is. 

Unterricht in allen Zweigen der Landwirthſchaft, den Natur 
ſſenſchaften, Buchführung, Feldmeſſen, Nievellieren, Bureauarbeiten und all: 
N Unterer Curſus. Aufnahmebedingung: 
Gustav gute Volksſchulbildung und ein ige Kenntniß der praktiſchen Landwirthſchaft 
Oberer Curſus (für beſſer vorgebildete, ältere Landwirthe, Inſpectoren ꝛc.) 
verbunden mit Uebungen im chemiſchen und botan iſchen Laboratorium und 
landw. Seminar. Hoſpitanten zuläſſig. Nähere Auskunft, auch über 


Der Director Dr. Funk, Zoppot. 
II einsten Blüthenschleuder-Honig 


empfiehlt billigſt 
Eduard Kohnert. 


Weisse und farbige Oefen 


in größter Auswahl empfiehlt billigſt 


IN 200 II. zu vergeb. Adr. u. 
- 
Bäckerei, u ine tar, zu 
verpachten. Aust. i. d. Exp. d. 3 


ge Damen, 


welche die feine Damen-Confektion ewfjegl. Branche 


Zweites Blatt.) 


Anzeigen⸗ Preis: 
Die ögeſpaltene Corpus⸗Zeile oder deren Raum 10 Pfennig. 


| Annahme das oe, Egpeoimnon uno in der Buchhandlung Walter 
Lambeok, Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 81, bis zwei Uhr Mittags. 


Auswärts bei allen Annoncen⸗Expeditionen. | 
1894. 


hatten die Hausthüren und Thorpforten verrammeit und ver⸗ 
barrikadirt, ſo gut das nur möglich war. 

Aus ihren geſchützten Stellungen ſchoſſen ſie auf die Deutſchen 
in der Dorfgaſſe, und von den Siegern ſank noch mancher, mancher 
auf die blutige Erde. 

Da galt es denn einen Kampf um jedes einzelne Haus. 

Die Thüren wurden eingerannt oder mit Kolben eingeſchlagen, 
und dann ging es mit der blanken Waffe in der Hand vorwärts. 

Oft gedieh der Kampf nicht zu Ende, bis die Flammen des 
ſich immer weiter ausdehnenden Feuers das Haus ergriffen. 

So von einem Gebäude zum andern langſam vordringend, 
wurden die Franzoſen trotz heftigſter Gegenwehr wieder aus Ba: 
zeilles hinausgetrieben. 

Den Mördern der verwundeten Deutſchen ward die ver⸗ 
diente Strafe. 

Da und dort fanden die Deutſchen verſtümmelte Leich⸗ 
name ihrer Kameraden, und immer von Neuem wuchs die Er⸗ 
bitterung. 

Bazailles war endgiltig gewonnen, 
lichterloh. 

Vorwärts, immer weiter auf Sedan zu drangen die von 

ihrem Eifer raſtlos fortgetriebenen deutſchen Sturmkolonnen. 

Und von allen Seiten klangen nun ſchmetternd die Weiſen 
ki Muſikkorps, welche ihre Regimenter auf dem Vormarſch be: 
gleiteten. 

Schwächer und ſchwächer ward der feindliche Widerſtand, 
die Kraft der Franzoſen erlahmte ſichtbar. 

Und den voranrüdenden Infanteriekolonnen folgten nun im 
Galopp die deutſchen Batterien. 

Ringsum um Sedan fuhren ſie auf den Höhen auf, von 
welchen die deutſchen Bataillone hinabeilten und den weichenden 
Feind in die Feſtung trieben. 

Und nun brummten auch die Geſchütze ihr Wort 
Siegesmarſch hinein. 
gi en dem Weichen der Franzoſen ward jetzt eine panikartige 

ucht. 

Die Granaten ſauſten ſchon nach Sedan hinüber, ein Bom⸗ 
bardement der Feſtung ſelbſt war nur noch eine Frage weniger Stunden. 

Der Feind ermannte ſich zum letzten, kräftigen Vorſtoße; jene 
Kavallerieattacke folgte, deren Zweck es war, den Kaiſer der Fran⸗ 
zoſen aus dem enger und enger ſchließenden Eiſenring der deutſchen 
Truppen hinauszubringen. 

Napoleon III. hatte ſich geweigert, an dieſem Ritt theilzu⸗ 
nehmen, und auch ſo erzielte der Kavallerieangriff keinen prakti⸗ 
ſchen Erfolg. N 

Der Rieſenkamof war aus, zuſammenbrach das franzöſiſche 
Kaiſerreic h 

Der helle Siegesjubel der deutſchen Truppen begrüßte die 
auf dem Thore von Sedan erſcheinende weiße Fahne. 

Der Sieg war da, der Sieg, der uns das alte deutſche Reich 
in neuem Glanz erſtrahlen ließ. 


aber es brannte jetzt 


in den 


Für die Redaktion verantwortlich: Oswald Knoll in Thorn. 


(3278) 


Verlangen Sie portofreie Über- 
sendung der Muster, bevor Sie 
anderweit kaufen. 

Grosse Auswahl. @ Billige Preise. 
Etwa 6000 Anerkennungsschreiben 


aus dem Kundenkreise zengen von 
reeller Ausführung der Aufträge. 


(3455) 


versendet 


ustäl 27 
uwersandgesr 2 
Sue rler, 


Salo 1l3ry. 
geg. hyp. Sicherh 


ig. 


Damen 


2 
empfiehlt das Ver⸗ 


9 


Eine 1. Hamburg. = Cigarren⸗ Lohn, Accord 5 Mark, auch während 
Firma ſucht einen Reiſenden od. des Winters. Reiſekoſten werden er: 
Agenten f. d. Verk. a. Kenaur. — ftattet. (3424) 


Priv. g. hoh. Vergüt. Bew. u. V. 332 


an Heinr. Eisler, Hamburg. Oſterode. 


6. Duscha, Tiſchlermeiſter.] Auswärtige brieflich. 


Bee 1 5 1225255 e sn lernen wollen, können ſich . 1 
raukh. heilt ſicher nach 25 jähr. prack. Er: Fr. Grochowska, [4 Köhler, Bromberg, Mittelſtr. 25. 
. Dr. Menzel. nicht 1 (3448) Breiteſtraße 32, II. Eine ar 
amburg Seilerſtraße (931) Een Wohn ae Cuts, Karte v. drei Zim. m. gedecktem Balkon An 
leitung und ſämmtl. Zubehör hat züfvielen Nebenräumen v. 1. Oft. zu vermieth 

vermiethen A. Wohlfeil, Schuhmacherſtr. 24.) Rudolf Brehm, Botau. Garten, 


mittelungs⸗Bureau von (3257) 


3 ²˙ u Ze ne Fl nd Ze gu rn 


BE RE S ²˙ . En . , A u 
35 N 2 


( EEE FE Zug 


Zum Clavierstimmen, wie VEIT 
Reparat. v. Clavieren 

v Stadt und Umgegend empfiehlt ſich 

Hochachtungsvoll 
Th. Kleemann, 
Clavierbauer und Stimmer, 
Thorn, 

Gerſteuſtraße 10, Ecke Gerechteſtraße. 
Ich ſtimmte für Rubinstein, So- 

phie Meuter, Remmert u. v. A. zu 

TConcerten, u. habe in halb Europa in d. a 

beſten u. größten Fabriken gearbeitet, 

daher für gute Arbeit Garantie. 
Beſtellungen auch per Poſtkarte. 


8 — AR ON Lee 


borsets [culmerstrasse 4. Culmerstrasse 4. 


o Kauft man am — 


Ferse, 


und deren 
rn 


1 mn um juny — wydimg mn um jury og 


[I 


f fj I 
ü j 


für die unglücklichen Opfer der 
Selbstbefleekung (Onauie) 


und Geheimen Ausſchweifungen 
iſt das berühmte Werk: 


Dr. Retaus Selbstbewahrung 


ueueſter Mode Empfehle in überraſchend großer Auswahl mein großes Lager fertiger 
N Herren⸗ und Knaben⸗Confektion. 
Nä d Herren⸗Anzüge von 12 Mk. an. 
ee — Somme Paletots von 11 Mk. an. 
re Weiten in Halbſeide v. 3 Mk. an. 
0 * Einzelne Beinkleider in 
= 10 iften verſchiedenen Muſtern v. 4 Mk. an. 
Ren! Burſchen⸗ reſp. Jünglinge⸗ 
Büstenhalter Anzüge von . k. an. 
Sorklcone Confirmanden⸗ Ani ige 
a 5 empfehlen | von 8 Mk. an. 
Lewin & Littauer, F Suaben de f ant . 
Altſtädtiſcher Markt 25. N 
.... 9 8 Artikel zum Fabrikpreiſe ab. — Be⸗ 
— RN RER E.SER U ſtellungen nach Maaß werden 
7 innerhalb 24 Stunden unter Garantie 
Ein wahrer Schatz =; des Gutfigens angefertigt. 1900) 


Streng reelle Bedienung. 


e 


80. Aufl. mit 27 Abbild. A rer — 
Leſe es jeder, der an den ſchre Du 
lien Folgen dieſes Laſters leidet, Lager in: 5 „ 55 23 
ſeine aufrichtigen Belehrungen u un Comer en er 

ſichen . 9 durch an AN 82. Bohlen, 

eren 0 e u ezteh N u Wus — 

das Verlags⸗Magazin in Leipzig, 2 ET u IT na Brettern, 
Neumarkt 34, ſowie BEN, 1555 1 r geschnittenem Bauholz, 


Buchhandlung. Mauerlatten, Fussbodenbrettern, 
ann Sehaalbreitern, Schwarten, Latten gte. ete, 
Eichene Bretter und Bohlen, Prima-Waare für Tischler, 


Eichen-Rundholz jeder Stärke, kompl. Kumm- u. Steinkarren. 
3 Zur Anfertigung von Fuss- und Kehlleisten, gehobelten und 
= gespundeten Brettern und Bohlen, stehen unsere Holzbearbei- 
tungsmaschinen zur Verfügung. 


TANTE 
Zur Ausiührung von 


Neu- u. Umbauten, sowie Reparaturen 
beim Hoch- u. Tiefbau, 
bei landwirthschaftlichen Anlagen, 
Entwässerungen, Terrainregulirungen, 


Pflaster- u. Chaussirungs- Arbeiten, 
erner zur 
Aufstellung von Bauentwürfen und Kostenanschlägen empfiehlt 
sich auf langjährige Praxis gestützt 


F. Ciechanoweski, 


Baugeschäft, Thorn, Breitestrasse 4. 


_Ganalifations: und Wallerleitungs-Aufchlüfe, 


1 15 

0 Arge ung 7 ach Je 

Sclrilt go 21 6 Pro Dre, 
d. Na 


u n 


Erbſen⸗ Berker Ag 


Weizen⸗Roggen- Sutter mehl 
offerirt billigſt, die 


Schloßmühle. 
Ein Haus, 


beſteh. uus einer Wohnung 
von 4 Zimmern u. vielen 
a ſowie 4 großen trockenen 
Lagerräumen, nahe der Weichſel, iſt von 
ſofort billig zu verkaufen od. zu verm. 
Näheres Tan er er 515 


Mässige Preise. 


rn Cloſets und Badeeinrichtungs-Anlagen Z 
' Das Haus, in nenefter, praktiſchſter u. vorſchriftsmäßigſter Ausführung, zu 
Marienſtraße 7, verkauftf billigſten Preiſen übernimmt August Glogau, Breitefiraße 41. 


* Mit Auskunft u. Koſtenanſchlägen zu Dienſten. (3067) 


unter günftigen Bedingungen. Sieg. 


H. Gottfeldt, Thor. 


Segler- (Butter) re 


zu Saison - Ausverkauft — 


wegen Veränderung meiner Ladeneinrichtung es 
au halben Preisen. 85 9 
Leinen⸗ und Wollene Wäſche, Seien 
| Anzüge nag Maaß für 10 Mr. | rare ala 
| ET Blousen | Be Schles. Leinen 
für 75_®r. für 18 Pi. 
Bett-Inlett u. Bezüge, Laken, Slanelle, 


e 


— — 
ür 15 P für 15 Pf 


ae on 218 tücher, Servietten, Servietten, Hand⸗ 
tücher, Caffeedecken, Tiſchdecken mit Brocat, 
Bettdecken, 


1 F 1 dane 5 72 1E 


ä — | 
Ste decken] | Stroh- u. 3 große ae u. Lama⸗ 
L a u f e r, BE tücher, Shatuls, Damen⸗Mäntel, Jaquettes. 


— 2 — 
Neue Waarenſendungen zu bekannt äusserst billigen Preisen. 
Drud und 


| Eonfimanden< Anzüge für 4 Alk 
Wollene moderne Kleiderſtoffe 


ꝗꝶäV 2 . ——ñ 
Dre. 
Damentuche, Cheviot, Diagonals, 
Cattune, Mousseline, Blaudrucke, 


[Sara | [ TeppGpe Teppiche " Teppiche] 


für 18 Pr ür 4 ME. 


-Sunaunyenyw 2219 


Die Fahnenfabrik von Otto Müller 


in Godesberg a. Rh. 


empfiehlt sich zur Lieferung zum 22. September von allen vorkommenden 


Haus- und Vereinsfahnen, Schärpen, Vereinsabzeichen, 
Wappen, Ballons etc. 


in sehr prachtvoller solider Ausführung u. aussergewöhnl. billigen Preisen. — Cataloge u. Offerten gratis. 


und 


vor 


SOSSOSOSHOIHOOOSE 


EICILILILILDLILIENLILSE | 


Vom I. Oktober ab verlege ich mein Geſchäftslocal nach meinem Hauſe 


e Gerechteſtraße 13 


verkaufe, um mein Lager von (3457) 


Möbel-, Spiegel- und Polster waaren 


dem Umzug = räumen, zu bedeutend herabgeſetzten wrciien. 
J. Trautmann, Strobandſtr. 7 


SSSISISKE 
Zur Ausführung von 


a und Wasserleitungs- 


anlagen, sowie Clos et. u. Badeeinrichungen 
neueſten Syſtems. 


nach baupolizeilicher Vorſchrift unter mehrjähriger Garantie 
empfiehlt ſich 


Rob. Majewski, 


Bromb. Vorſtadt 341. (2828) 
SSS SSS 


— 


Technisches 


Wasserleitungs- und Canalisations -Anlagen, 


Ingenieur Joh. von Zeuner, 
Culmerstrasse 13, 


3 Bu 
\ führt Hauseinrichtungen jeder Arf in sachgemässer Weise nach 


ſprechen, als der Erfolg feiner enormen Verbreitung, derzufolge kein zweites 
Mittel exiſtirt, deſſen Umſatz nicht mindeſtens Dutzendmale vom „Zacherlin“ 
übertroffen wird. 


ſolche mit dem Namen „Zacherl.“ 
Sparer 50 Pf. 


in Thorn bei Herrn 


* 


U ”„ „ 
Argenau 

‚ Briesen 

„ Bromberg 


(4380) 


ag der athäbuchdruderei Ernst Lambeck in Torn, 


baupolizeilichen Bestimmungen aus. 
Geschultes Personal. — Sauberste Arbeit. 


wu m X 
Zweijährige Garantie — Referenzen für tüchtige Leistung. . 
Kostenüberschläge und „ von Rath unentgeltlich. 
” 


nach Vorſchrift von Dr. Oscar Liebreich, Profeffer d. Arzneimittellehre an ber Univerfität zu Berlin. a 
Verdauung Abc ernte Tee Derdauung, Sodbrennen, Magenverſchleimung,. 4 
die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinken werden durch dleſen A Ser meckenden Wein Ka 


binnen kurzer Zeit befeitigt. — Preis per ½ fl. 3 M., ½ Fl. 1,50 


Schering’s Grüne Apotheke, Berlin N. | 


Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und ‚Drögenhanblungen, 
Man verlange ausdrücklich Schering’s Pepſin⸗Eſſenz. 


Naphta-Seife 
reinigt die Wäſche durch Kochen in 15 bis 20 Minuten ohne 


zu reiben. 
> Ein Stück (½ Pfund) koſtet 20 Pf. 
van Baerle u. Sponnagel, 
u Berliu N., 31., Hermsdorferſtr. 8. 
En Verkaufsſtelle: J. G. Adolph- Thorn. 
eventl. Probe⸗Poſt⸗Packete von 3 Mark an 1747557 


Verlangen Sie nur 


„Zacherlin“ 


denn es iſt das rapideſt und ficherft tödtende Mittel 
zur Ausrottung jeglicher Art von Inſekten. 
Was könnte wohl deutlicher für ſeine unerreichte Kraft und Güte 


Verlangen Sie aber jedesmal eine verfiegelte Flaſche und nur eine 
las Be iſt werthloſe Nachahmung. 
laſchen kosten: 30,60 Pf. M 2; der Zacherlin⸗ 
(1380) 
Adolph Majer, In Bromberg bei Herrn W. Strenzke, 
* 5 Hugo Claass, „Schulitz 17 55 Knitter, 

„ Anders & Co. „ Inowrazlaw „ „ F. Kurowski, 
Gustav Oterski, 57 

Rud. Wittkowski, ; 

Chr. Bischof, 

Carl Wenzel, 

Karl Grosse. ; „ 
Dr. Aurel Kratz, „ „ 
Viotoria-Drogerie, | „ Strasburg „ 


Die F 


—, 


olski, Drog. 
W. Strenzke, 
„ Bruno Boldt, 
. Koczwara, 


„ 


